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Führungswechsel beim Heer:
Roos übernimmt das Kommando

Am 17. Juli 2024 fand auf dem Schiessplatz Wichlen eine
bedeutende Zeremonie statt: die Kommandoübergabe des Heeres.

Brigadier Benedikt Roos, zuvor Kommandant der Zentralschule,
trat per 1. August 2024 die Nachfolge von Divisionär René

Wellinger unter gleichzeitiger Beförderung zum Divisionär an.

Divisionär Wellinger wird Kommandant HKA und Stv C Ausb.

Fachof (Hptml Daniel Rüttimann

Die Veranstaltung wurde vom Panzerbataillon

13 unterstützt, das während seines

Wiederholungskurses (WK) im Raum

Chur die notwendige Infrastruktur zur
Verfügung stellte. Etwa 50 Gäste, darunter
Divisionär Peter Merz (Kommandant
Luftwaffe), Divisionär Germaine F. Seewer

(damals Kdt HKA, seit dem 01.08. C IBV)
sowie weitere hohe Stabsoffiziere nahmen

an der Übergabe in der Panzerhalle teil.

Um 11.30 Uhr übergab Korpskommandant
Laurent Michaud das Amt symbolisch an

Brigadier Roos.

Einblicke vom neuen Kommandanten

(zum Zeitpunkt des Interviews noch

Brigadier):

Herr Brigadier, welchen Hintergrund
haben Sie und wo haben Sie vorher
gedient?

Brigadier Benedikt Roos: «Ich bin ein
Mann des Heeres, also ich bin von Haus

auf Panzersoldat gewesen und habe

eigentlich meine ganze Karriere im Heer
verbracht. In verschiedenen Funktionen,

am Schluss auch noch zwei Jahre als Chef
Armeeplanung, was natürlich heute ein

grosser Vorteil für mich ist, denn ich kenne

die Projekte des Heeres schon sehr gut.»

Sie haben gerade das Kommando des

Heeres übernommen. Haben Sie schon

Ziele und wie sehen Sie Ihre Aufgabe?
Roos: Ich habe natürlich heute grosse
Freude, diese Aufgabe übernehmen zu

können, aber auch sehr viel Respekt, denn

Div Roos (links) übernahm das Kdo

Heer von Div Wellinger per 1.8.2024.

ich bin mir sehr bewusst, was das bedeutet.

Und vor allem bin ich mir sehr bewusst,
dass für die Weiterentwicklung und für die

Wiederstarkung der Fähigkeit Verteidigung

das Heer eine entscheidende Rolle
haben wird. Mein Ziel ist es, genau in diese

Richtung zu arbeiten und alles, was mein

Vorgänger vorgespurt hat und was jetzt zur

Umsetzung ansteht, mit aller Kraft
umzusetzen.

H Gibt es etwas, auf das Sie sich beson¬

ders freuen?

Roos: Ja, natürlich. Als Panzermann wird

es neben den Panzern vor allem der

Truppenkontakt sein, auf den ich mich besonders

freue.

Einblick des scheidenden Kommandanten:

Herr Divisionär, wie fühlt es sich an,
das Heer nach so vielen Jahren zu
verlassen? Das Heer muss für Sie wie eine

zweite Familie geworden sein.

Divisionär René Wellinger: Ja, das Heer ist

mir natürlich stark ans Herz gewachsen.
Ich habe viel erlebt mit diesen tollen
Soldaten und Soldatinnen, Unteroffizieren
und Offizieren und ich habe sehr viele
schöne Momente mit ihnen verbringen
dürfen. Auf der anderen Seite darf ich ein
Heer an meinen Nachfolger weitergeben,
das in einem personell und strukturell guten

Zustand dasteht. Aber es gibt auch viele

Herausforderungen zu meistern, und

mein Nachfolger wird sich diesen annehmen,

und ich bin mir sicher, auch diese

zum Erfolg führen.

Ihr Nachfolger hat gerade übernommen.

Was wünschen Sie ihm?

Wellinger: Ich wünsche ihm sehr viel

Soldatenglück, das wird er brauchen können.

Ich wünsche ihm aber auch die gleiche
Befriedigung und Freude mit den Truppen,

die ihm unterstehen. Und auch das

notwendige Glück in Zusammenarbeit

mit den Partnern, die ihn unterstützen
werden, um das Heer wieder dahin zu führen,

wo es einmal war.

Die Kommandoübergabe markiert
einen wichtigen Moment in der Führungsstruktur

der Schweizer Armee. Brigadier
Roos bringt umfangreiche Erfahrung und

eine tiefe Verbundenheit zum Heer mit.
Seine bisherigen Tätigkeiten, insbesondere

seine Rolle als Chef Armeeplanung,
werden ihm in seiner neuen Position von

grossem Nutzen sein. Die Zeremonie in
Wichlen war ein symbolischer und
emotionaler Moment für alle Beteiligten und

läutete eine neue Ära für das Heer ein.
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